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Verkehrte Welt
Novellette von F von Kapff Eſſenther

Ich will nicht d Nachdruck verbotenwill nicht ſagte die junge Dame mit dem Tone eines eigeninnigen Kindes und klappte das Nolenheſt zu 8
Gut Sie wollen nicht Fräulein erwiderte der junge Mann deren ihr an dem ganz modernen eleganten Pianino ſaß und legte das

ft fort
Sie blickte nach ſeiner gelaſſenen Miene und erröthete Er mußte

zhren Blick fühlen denn auch er verfärbte ſich leicht aber dennoch er
vwiderte er ihren Blick nicht

Er mochte etwa dreißig Jahre zählen hatte ein bleiches hageres
ernſtes Geſicht das nicht eben ſchön war das aber durch die ſehr edle
r reichem dunklen Haar umrahmte Stirn durch die ausdrucksvollen
unkelblauen Augen bedeutend und anziehend wurde Nur der dunkle

Schatten eines Schnurrbarts lag auf ſeiner Oberlippe und das machte
ſeinen Kopf noch eigenthümlicher Seine Haltung ſeine Miene warenernſt gemeſſen ſelbſtbewußt Der ſchwarze Rock Le er trug war nicht

mehr neu er war ſogar ſtark getragen aber das hinderte nicht daß der
Mann vornehm ausſah

Das reizende junge Mädchen neben ihm ſchien eine Atmoſphäre von
Jugend Sorgloſigkeit Luxus auszuſtrömen Es war eine kleine Modefee
in einem leichten Negligee wie es in der letzten Nummer des Bazar
geſtanden hatte ein pfirſichfriſches Geſichtchen von an ſtets
wechſelndem Ausdruck mit aſchblondem Haar das einen feinen Duft aus
ſtrömte welcher den ganzen Raum zu füllen ſchien

Dieſer Raum war ein prächtiges aber etwas unordentlich ausſehendes
MädchenBoudoir Unter den eleganten Möbeln Tapiſſerien und Luxus
gegenſtänden war ein einziges unmodernes unſcheinbares Weſen zu ſehen
eine alte Dame von franzöſiſch ſchweizeriſchem Typus mit einem kleinen
Schnurrbart auf der Lippe ihre knochige Geſtalt war in ein ſchlechtſitzen
des glattes Mohairkleid gehüllt Sie ſtrickte an einer Geldbörſe und ſah
nicht ein einziges Mal nach dem Klavier hinüber auch jetzt nicht da das
Spiel ganz verſtummt war kein Wort fiel da die Beiden an dem offenen
Klavier augenſcheinlich nur mit den Blicken ſprachen

Das junge Mädchen noch immer mit funkelnden Blicken mit
bebenden Lippen nach dem Nachbar Jetzt erwiderte er ihren Blick kalt
finſter beinahe haßerfüllt

Hätte die Duenna die Beiden beobachtet ſo würde ſie ſich geſagt
haben Er knirſcht förmlich daß er für drei Mark die Stunde die Launen
dieſes verzogenen Kindes ertragen muß

Was wollen Sie eigentlich ſpielen Fräulein fragte er jetzt mit
ſeiner ernſten Gelaſſenheit

Jch weiß nicht rief ſie glühend Es gefällt mir nichts Und es
ne als wären die Thränen nicht fern

r erhob ſich Sie haben keine Neigung für die Muſik Fräulein
and Er hielt inne vielleicht bemerkte er daß ſie erſchrocken zuſam
menzuckte

Jch keine Neigung für Muſik rief ſie erzürnt Sie haben ein
kurzes Gedächtniß Herr Calvi ſonſt wären Sie vom Gegentheil über
zengt

Damals Fräulein als Sie mir die Ehre erwieſen ſagte er förm
lich mich zu Jhrem Lehrer zu wählen ſetzte ich allerdings die ſchönſten
den auf Sie Sie waren begabt und begeiſtert ſeither aber

räulein Adelma hat ſich das leider ſehr geändert
Warum bringen Sie mir auch dieſe Etüden von Henſelt
Fräulein Adelma ſagte er ernſt und nachdrücklich die Etüden ſind

unſchuldig Jhre üble Laune iſt die einzige Urſache daß Sie keine Fort
ſchritte machen

Sie verzog ſchmollend das hübſche Geſichtchen Sie ſprechen ſo förm
lich ſo pedantiſch wie ein alter Profeſſor

Er richtete ſich auf Mein Fräulein ich darf hier nichts thun
nichts reden als was meine Pflicht erheiſcht

Thränen traten in ihre Augen ſie ſtampfte leicht mit dem Fuße auf
Aber weil Sie Jhre Pflicht wie verächtlich ſie das Wort hinaus

ſchleuderte ſo kalt ſo gleichgiltig erfüllen deshalb habe ich die Freude
am Klavier verloren

Eine leichte Röthe überflog ſein Geſicht Wenn meine Perſon die
einzige Urſache Jhrer Unluſt iſt ſagte er ſo bleibt mir nichts übrig
als zu gehen Fräulein Adelma

Er nahm ſeinen Hut verbeugte ſich förmlich und ging ohne ſich auch
nur nach ihr umzuſehen

Renvoyé ſagte die alte Bonne ohne von ihrer Stickerei auf
zublicken Sie verſtand nicht gut Deutſch obgleich ſie fünfzehn Jahre im
Hauſe war Um ſo beſſer aber wußte ſie daß Fräulein Adelma im Stande
war einen Lehrer mitten in der Stunde fortzuſchicken

Oui mademoiselle ſagte Adelma tonlos Sie ſaß noch immer vor
dem offenen Pianino das Heft mit den Etüden von Henſelt lag auf dem
Seſſel neben ihr wo vorher der Lehrer geſeſſen

Plötzlich brach Adelma in Schluchzen aus O der Abſcheuliche Un
dankbare

Sie hatte vor einigen Wochen ein Concert beſucht und ihn ſpielen
gehört Er ſah ſo bleich ſo ernſt ſo männlich aus und er ſpielte Chopin
ſo tödtlich ſchön ſie hatte dies Wort für ihn erfunden daß ſie
weinen mußte Auch eine eigene Kompoſition ſpielte er eine Mondſchein
ſeene und eine Sturmnacht ſie hörte ſagen er ſei ein junger be

e Muſiker aber es ſei ihm noch nicht gelungen ſich einen größeren
uf zu verſchaffen weil wer wüßte das ſo genau zu ſagen Er war

arm unbekannt Ausländer ſtolz eigenſinnig ſie war zu unerfahren und
zu flüchtig um zu wiſſen daß eine einzige dieſer Eigenſchaften genügte
um die Karriere des jungen Künſtlers zu erſchweren Doch hatte der eine
Abend genügt ihre Phantaſie zu entzünden Sie wünſchte glühend Carlo
Calvi zum Muſiklehrer zu haben Mama ſchrieb dem jungen Künſtler
deshalb und man erhielt eine wenn auch förmlich kühle Zuſage

Seit zwei Monaten kam Carlo Calvi ins Haus Adelma hatte an
fänglich mit ſo viel Luſt und Freude Klavier geſpielt daß ſie meinte darin
a Lebensberuf gefunden zu haben und jetzt war auf einmal Alles
anders

Sie erzählte dies Alles weinend der alten Bonne welche ruhig weiter
ſtrickte und bei der Meinung blieb die Kleine habe den Lehrer renvoyé
weil er insupportable ſeiJndeß trat Mama ein die Frau Kommerzienräthin eine üppige
blühende Blondine in prachtvollem goldgeſtickten Schlafrock Sie wünſchte
mit ihrem Töchterchen auszufahren Wie eine Scene mit dem Klavier
lehrer Jch ſagte gleich er iſt zu jung Er macht Dir den Hof nicht
wahr mein Herzchen Mademoiſelle Catherine Sie müſſen genau Acht
geben ihn verweiſen wenn es nöthig iſt Jch komme wohl auch ſelbſt
einmal herüber

Adelma ſagte jetzt kein Wort mehr Sie ließ ſich von der Zofe an
kleiden ein reizendes Straßenkoſtüm Modell von Paris und machte
mit Mama die ſelbſt eine ſtattliche Erſcheinung war aber doch voller
Stolz auf das einzige Töchterlein eine Rundfahrt über den Winterkorſo
der eleganten Welt Nachmittags kam die Engländerin zur Konverſations
ſtunde Abends ging man in s Theater

Adelma war mißmuthig und zerſtreut Sie brachte ihre Miß zur
Verzweiflung durch ihre Gleichgültigkeit gegen die Sprache Albions über
haupt und durch ſchlechte Ausſprache insbeſondere Sie langweilte ſich im
Theater wo man eine luſtige franzöſiſche Komödie gab aber es fiel den
Eltern nicht auf weder dem dicken gutmüthigen Papa noch der ſtark mit
ſich ſelbſt beſchäftigten Mama Sie thaten Alles um ihr einziges Kind
zu amüſiren aufzuputzen zufriedenzuſtellen aber ſie wunderten ſich nicht
wenn Adelma ſich nicht amüſirte nicht zufrieden war und ihre reizenden
Toiletten abſcheulich fand Ach wie verzogen ſie iſt ſeufzten ſie halb
kächelnd halb geärgert

Niemand dachte darüber nach warum Adelma heute beſonders launiſch
war am wenigſten hätte man gedacht daß der arme Klavierlehrer daran
ſchuld ſei Daß Adelma nichts lernen wollte war ausgemacht dennoch
gefiel es den Eltern ihr pro forma einen Klaviermeiſter zu halten einem
jungen Künſtler unter dieſer Form eine Unterſtützung zukommen zu laſſen
Wurde Adelma deſſen aber überdrüſſig ſo hatte man auch nichts dagegen

Das junge Mädchen hatte der Mama geſagt daß er plötzlich während
der Stunde gegangen ſei

Er wird wiederkommen liebes Kind ſagte die Frau Kommerzienrath
obenhin Du weißt ja er erhält ſeine Eltern der arme Schelm Natürlich
wird er wiederkommen und wir werden ſehen was ſich thun läßt jeden
falls muß er die Dehors auf das ſtrengſte beobachten

Des ung Mädchen lauſchte hoch auſathmend Es war ſelbſtverſtändlich J

daß er nach Mamas Meinung zum Sterben verliebt war ſelbſtverſtändlich
daß er wiederkam ſie hörte das ſehr gern Dennoch blieb ein kleiner
Zweifel ein geheimes Bangen in ihr zurück Würde er kommen

Es war halb elf am Vormittag Das Stubenmädchen hatte das
Pianino geöffnet die Seſſel zurechtgerückt die Noten lagen da das grüne
Heft ſechs Etüden von Henſelt oben auf Liebliche duftige Wärme durch
ſtrömte den Raum Adelma wartete

Es ſchellte draußen Tritte kamen und gingen aber Carlo Calvi
kam nicht

Am folgenden Tage traf ein Billet von ihm an die Frau Kommerzienrath ein er theilte mit das Fräulein habe Unluſt am Klavierſpiel geagher

und er glaube deshalb ſeine Stunden einſtellen zu ſollen
Adelma ſagte trotzig Mama möge nur ſchreiben daß er fortbleiben

könne Und es geſchah
Acht Tage vergingen das Klavier ſtand einſam und unberührt Adelma

war launiſcher denn je obgleich ein hübſcher junger Kavallerieofſizier von
altem Adel ihr den Hof machte Seltſam war es daß ſie an garnichts
mehr Gefallen fand Wenn ſie das geſchloſſene Pianino ſah wurde ihr
immer ſo eigenthümlich zu Muthe ſo bang ſo unruhvoll und wenn der
hübſche Baron ihr Liebenswürdigkeiten ſagte und die Mama wohlgefällig
dazu lächelte da ſah Adelma ſonderbarer Weiſe ganz plötzlich das grüne
Heft vor ſich mit den ſechs Etüden von Henſelt

Sie bekam eine Art Sehnſucht nach dieſem grünen Heft Eines Morgens
nahm ſie es vor und begann die ſechs Etüden zu ſpielen ſorgfältig mit
genauer Beachtung des ſchwierigen Fingerſatzes ganz wie ihr Lehrer es
angegeben hatte Sie fand ein ungeahntes Vergnügen daran Nach
mittags ſpielte ſie wieder und am anderen Tage konnte ſie die Etüden
tadellos vortragen Jetzt hätte Carlo Calvi freundlich gelächelt wenn er
da geweſen wäre es ſtand ihm ſehr gut wenn er lächelte Warum
war er nicht da Sie verſank am Klavier ſitzend in eine Art Er
ſtarrung

Sie muß ſich erkältet haben muß krank ſein dachte die ſcharfſinnige
Frau Kommerzienrath

Mama ich möchte doch wieder einen Klavierlehrer ſagte Adelma
Gut wir werden einen maſtre ſuchen mein Schatz aber einen mit

grauen Haaren womöglich einen Profeſſor vom Konſervatorium
Am ſelben Tage ſchrieb Adelma heimlich ein Billet von dem Niemand

wußte Sie war ein wenig blaß dabei und athmete ſchwer Jch bitte
Sie Herr Calvi die Stunden bei mir doch wieder aufzunehmen Es
war eine thörichte Laune von mir dieſelben aufgeben zu wollen ver
ſie hielt inne beinahe hätte ſie geſchrieben verzeihen aber ſie beſann
ſich und ſchrieb vergeſſen Sie dieſelbe und kommen Sie wieder Jch
werde von nun an beſſere Fortſchritte machen

Am Abend ſagte ſie zu Mama während dieſe ſich die Handſchuhe mit
zwanzig Knöpfchen von der Jungfer ſchließen ließ Mama ich will wieder
Herrn Calvi zum Lehrer ich habe ihm geſchrieben

Mama war ſehr in Anſpruch genommen davon ob die Handſchuhe
keine Falten machten dennoch fand ſie die Sache ſehr unſchicklich und be
denklich Aber zuletzt behielt Adelma doch recht wie immer

Sie ſaß in der Loge neben Mama beide in prächtigen Toiletten
Man achtete wenig auf die Vorſtellung ſondern konverſirte es waren
fremde Herren da

Adelma aber dachte Jetzt bekommt er das Brieſchen wird er
kommen Man hatte ihr erzählt daß er in der öſtlichen Stadt eine
kleine Wohnung habe im vierten Stock gemeinſam mit ſeinen Eltern Sie
malte ſich immer in Gedanken dieſe kleine Wohnung aus

Am folgenden Tage kam Carlo Calvi wieder zur Klavierſtunde Er
war ruhig ernſt ſprach nichts von ihrem Brief und ihren Lannen Sie
ſpielte die ſechs Etüden und er lächelte zufrieden

Von nun ab ſpielte und übte ſie fleißig was er ihr empfahl und
machte überraſchende Fortſchritte Er lächelte manchmal hatte ein karges
Lob für ſie blieb aber immer gleich kalt und reſervirt Sie weinte
manchmal vor Zorn aber heimlich und dann ſpielte ſie ihm doch wieder
u Dank

Die Leute im Hauſe ſagten Der neue Klavierlehrer iſt ſehr verliebt
in unſer Fräulein Er mußte deshalb ſchon einmal aus dem Hauſe
aber da er arme alte Eltern zu ernähren hat ließ man ihn wieder
kommen

Und ſo verging der Winter Der Sommer mit ſeinen Bade und
Gebirgsreiſen unterbrach die Klavierſtunden Jm folgenden Herbſt ſchritt
der Klavierlehrer wieder ruhig und ſtolz erhobenen Hauptes über den
prächtigen Teppich des Hauſes

Man ſprach jetzt weniger davon daß er in das Fräulein verliebt ſei
Aber wenn man von dem wohlthätigen Sinne des Hauſes ſprach da
führte man immer den Muſiklehrer mit dem alten Elternpaare an Fräulein
Adelma nahm auch immer Klavierſtunden die ſie nicht brauchte um den
jungen Künſtler der zu ſtolz war ein Almoſen anzunehmen zu unter
ſtützenAbelma wies dieſe Zumuthung zornig zurück ſie lerne von Herrn

Calvi und ſei ihm dankbar Fräulein Adelma war ein Engel Ach
es iſt für ſchöne junge reiche Mädchen nicht allzu ſchwer Engel zu ſein

Adelma ſchien allerdings kaum mehr einen Lehrer zu brauchen Sie
hatte bereits eine nicht gewöhnliche Fertigkeit im Klavierſpiel dennoch übte
ſie mit Ernſt und Eifer Muſik Mademoiſelle Catherine hätte kaum Anlaß
zu einer Bemerkung gefunden auch wenn ſie ihre Miſſion bei den Klavier
ſtunden gewiſſenhafter erfüllt hätte Es wurde die ganze Stunde hindurch
eifrig muſizirt Calvi ſprach ſehr wenig hatte immer daſſelbe blaſſe ernſte
Geſicht Adelma glühte aber das kam wohl vom SpielenEs war zum Eure des zweiten Winters Adelma hatte ſoeben ihrem

Lehrer die Sturmnacht vorgeſpielt ſeine eigene Kompoſition ſie hatte
ihn damit überraſcht Nun ſah ſie mit leuchtenden Augen daß er er
röthete daß er bewegt war ein wenig verwirrt ſogar

Sie ſind auf dem Wege eine Künſtlerin zu werden ſagte er mit
unſicherer Stimme

Endlich endlich ſind Sie mit mir zufrieden rief ſie freudig
Er taumelte zurück als hätte ihn der Schlag getroffen
Was gilt es Jhnen daß ich zufrieden bin Fräulein murmelte

er und plötzlich faßte er ſich und ſagte in ſeinem gewohnten gelaſſenen
Tone Jch bin ja überflüſſig hier Sie haben nichts mehr zu lernen
Sie entlaſſen mich wohl

Sie ſchwieg eine Weile dann ſagte ſie mit jener Sicherheit die ſie ſich
längſt im Salon angeeignet Jch will Jhnen einmal die Wahrheit ſagen
Herr Calvi Sie ſind ausnehmend unfreundlich gegen mich Jch weiß
längſt dieſes ſtarre Geſicht legen Sie nur für mich an Jch ſah Sie ſchon
auf unſeren Geſellſchaften mit einem viel freundlicheren viel angenehmeren
Sie haben faſt nie ein ermuthigendes Wort für mich niemals aber einen
freundlichen Blick und Sie wiſſen doch daß mich dies freut Sie ſind
eigentlich unausſtehlich Herr Calvi

Jetzt ſah er ſie wieder voll an mit dem kalten zorn und haßerfüllten
Blicke Sie haben Recht Fräulein ich bin nicht liebenswürdig bin nicht
dazu angethan Jemandem zu gefallen oder nur angenehm zu ſein
Darum

Wollen Sie gehen fiel ſie ein das iſt immer Jhre einzige Pointe
Jch wünſche aber daß Sie bleiben auch in der nächſten Saiſon Seien
Sie immerhin unausſtehlich ich ſchätze Sie nur als Künſtler

Gut ich werde kommen wenn Sie es befehlen Fränlein Jch danke
Jhnen für Jhre Güte Er verbeugte ſich freundlich und ging

So erſchien er im folgenden Herbſte wieder und die Leute wunderten
ſich einigermaßen darüber Das Fräulein nunmehr im 20 Jahre und
eine allgemein bewunderte Pianiſtin hatte doch wohl den Klavierlehrer
ausgewachſen Zudem hieß es ſie ſei Braut ein junger Finanzbaron
der künftige Chef eines deutſchen Bankhauſes in Paris bewarb ſich um
ihre Hand

Nun werden Sie doch Jhre treueſte Schülerin verlieren ſagte die
Frau Kommerzienrath hulovoll lächelnd zu dem Klavierlehrer meine
Tochter wird ſich wohl bald verheirathen Aber ſeien Sie ruhig Calvi
wir werden Jhrer ausgezeichneten Leiſtungen dankbar gedenken Adelma
beſonders hält große Stücke auf Sie

Und die Frau Kommerzienrath rauſchte mit ermuthigendem Augen
zwinkern nach dem todtbleichen Manne hinaus

Wenn Sie Fräulein brachte er mühſam hervor
Sie meinen wenn ich Braut bin ſo wollen Sie natürlich gleich

ehen ſagte Adelma erröthend aber gefaßt Meine Verheirathung
aber noch nicht feſt entſchieden auch habe ich mein Jawort nicht ge

eben
Früher oder ſpäter ſagte er ſonſt nichts
Sie kennen mich nicht Herr Calvi ſprach ſie Und ſie ſah nommen
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ihn feſt und klar an man findet nicht immer da die Liebe wo man
ſie ſucht

Nein nicht immer wiederholte er 9Auch dann nicht wenn man ſonſt vom Glück begünſtigt wurde
Auch dann nicht wiederholte er
Sie haben Recht ſagte ſie einfach Und ich will jetzt weiterſpielen

Er mar bleich wie ein Sterbender dunkle Ringe lagen um ſeine Augen
Mit einer ängſtlichen Geberde ſuhr er ſich über die Stirn

Darf ich Sie bitten gnädiges Fräulein ſtammelte er mich für
heute zu entlaſſen

Sie ſehen ſehr angegriffen aus Herr Calvi wünſchen Sie einen
Wageyu Jch werde anſpannen laſſen Auf Wiederſehen morgen Jch
hoffe Sie dann wohl zu ſehen

Er erſchien am anderen Tage aber er ſah noch immer recht elend aus
Mein Fräulein ſagte er mit ſchwachem Lächeln ich komme meinen

alten Vers vorzubringen ich bitte Sie daß Sie mich in Gnaden ent
laſſen Meine Geſundheit iſt ernſtlich angegriffen und ich beab
ſichtige nach meiner Heimath nach Savoyen zu gehen die ich als
kleiner Knabe verließ

So plötzlich Herr Calvi Sie wollen Jhre zweite Heimath ganz
aufgeben

Es muß ſo ſein
Nnun laſſen Sie mich wenigſtens noch einmal Jhre Werke ſpielen

Liebe Bonne ſie wandte ſich zu der alten Franzöſin holen Sie doch
die Noten aus dem großen Salon bitte

Die Bonne ging
Adelma trat auf ihren Lehrer zu faßte ſeine beiden Hände und

flüſterte Sprechen Sie doch endlich endlich
Wozu ſprechen murmelte er ohne ein Zeichen der Ueberraſchung

als handle es ſich um etwas Stelbſtverſtändliches
Carlo Calvi rief Adelma hochaufathmend Sie lieben mich Sie

haben mich immer geliebt
Warum glauben Sie das ſagte er mit einem letzten ſchwachen Ver

ſuch des Widerſtandes
Jch ſah es an den Blicken des Haſſes mit denen Sie mich an

ahen ich ſah es an Jhrer ſtarren Miene daß Sie Jhr Herz verW T

bergen ich ſah es wußte es ganz genau
Sein Widerſtand war gebrochen doch ſtreckte er keine Hand nach ihr

aus
Was ſollte ich thun ſagte er mit aufflammendem Blick Das Beſte

war ſtumm ſchweigend fern zu ſterben
Warum rief ſie Habe ich nicht drei Jahre um Dich geworben

Kannſt Du nicht an meine Liebe glauben Und willſt Du mich nicht zum
Weibe

Sie umſchlang ihn und küßte ſeinen Mund
w

Auch Herr und Frau Kommerzienrath mußten um den ſtolzen
Schwiegerſohn noch förmlich werben Es blieb ihnen nichts übrig denn
Adelma wollte es ja

Der hat es klug angeſtellt der wußte das Goldfiſchchen zu fangen
ſagte man als die Verlobung bekannt gemacht wurde als in Folge deſſen
Calvi der Muſiker in die Mode kam als auch die volle Sonne des Er
folges ihm zu lächeln begann

Kirchliche Anchrichten
Am 7 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Vorm 10 Uhr
Herr Superint D Förſter

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Gertraudenkapelle Montag den 29 Juli Abends 6 Uhr Bibel

ſtunde Herr Diakonus Grüneiſen
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Schatzmayr Vorm 10 Uhr

ger Diakonus Heintke Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchul
a Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Obendiakonus

RichterFreitag den 2 Auguſt Vörm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Oberdiakonus Richter S

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm 10 Uhr
err eand min Stolze nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier

Herr Diakonus Nietſchmann
oſpitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm S Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor

D Hering Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lang Nachm I Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorial
ratekumerteh

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Vikar Herrmann Vorm 10 Uhr
Herr Paſtor D Hoffmann

Mittwoch den 31 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Paſtor D Hoffmann

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe
Donnerstag den 1 Auguſt Abends 8 Uhr BVibelſtunde im Konſirmanden

immer des Pfarrhauſes Breite und Laurentiusſtraßenecke Herr Hilfsprediger
reybeSt Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut
Mittwoch den 31 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahisſeier Herr

Digkonus Witte
Donnerstag den 1 Auguſt Abends S Uhr Vibelſtunde Mauerſtraße 7

Herr Diakonus Witte
W Freitag den 2 Auguſt Abends 8 Khr Miſſionsſtunde Herr Diakonus

itte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Pfarrgehilfe KindervaterStädtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder

vater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Superint a D Ja irgre
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Predigtgottesdienſt Herr Kirchenrath Dr Rocholl
Wesleyaniſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr Geſangsgottesdienſt wobei Chor
und Sologeſänge ſowie einige Jnſtrumentalvorträge zur Aufführung gelangen
werden Gäſte willkommen

Katholiſche Kirche Feſt des heiligen Liborius Patrons der Diözeſe
Paderborn Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe mit
Homilie Uhr feierliches Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſt
andacht

Diemitz Vorm Uhr Herr Kandidat Zeiſing
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer Innere Miſſton

Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge Amtswoche Herr Superint Bethge
Abends 8 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und Jüng
en Sereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereinßs

okalen
St Norbertkirche in Giebichenſtein Feſt des heiligen Liborius

Vorm Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trtft

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 8 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 31 Juli Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
reitag den 2 Auguſt Abends 8 Uhr Verſammlung
onntag Nachm 5 Uhr Bibelſtunde des R und Männer

Vereins ſowie des Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 Freier Zu
tritt für Jedermann

Apoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Haupt
mit Homilie Nachm 8 Uhr Predigt danach liturgiſcher

ottesdienſt

Inſeraten Annahmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II
Ecke Kleiner Sandberg 2

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditkonen füram ſelben Tage erſcheinende bis ehe üdr e
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Der blaue Brief
Von Hellmuth Wille

Nachdruck verboten
en Brief bekommen ſo erzählte man erſt leiſe dann
reck durchzuckte das Herz der ſchönen u ihr

blauen Brief d h er war verabſchiedet vor der
lichkeit das Stabserqmen zu machen Der ſchlanke hübſche Haupt

mann den die Jäge rin ſo kleidete der wie ſo oft behauptet
das Zeug zu einem wirklichen Feldherrn in ſich er dem man
e Karriere prophezeit hatte er war nun in den ſchönſten Jahren

aus Karriere man eder Wenn auch nicht gerade bemakeltdoch auch nicht im mindeſten ehrenvoll im biühendſten Ledensalter

nd verſchwand er in dieſer halb beklagenswerthen halb lächerlichen
enge penſionirter Offiziere die zumeiſt noch ſehr wohl zur Arbeit zur

Leiſtung fähig wären und nun in erzwungenem Mſiggan verſauernund verdummen die theils verbittert theils vertrottelt die Nwomenaden

billiger Städte bevölkern Das Stigma der Untauglichkeit haftet ihnen an
der phyſiſchen oder geiſtigen

Nein einen penſionirten Hauptmann konnte ſie nicht heirathen Sie
war die Wittwe eines Oberſten der im Berufe geſtorben bei einer verun
lückten Geſchützprobe hatte der vortreffliche freilich um beinahe zwanzigde ältere Mann ſeinen Tod gefunden Nicht weil ſie im buchſtäb

n Sinne am Range hing ſondern weil ihr künftiger Mann hätte
etwas ſein müſſen gewiſſermaßen ihre zweite Heirath rechtfertigen des
halb durfte ſie nicht Ueber den blauen Brief kam ſie nicht d

Aber das Herz that ihr wehe ſehr wehe Er hatte ihr unendlich ge
llen in ſeiner männlich ſelbſtbewußten und doch kindlich heiteren Weiſe
ie ſtolz er ſtets den feingeſchnittenen Kopf trug wie echt ſoldatiſch ſein

Schritt war und ſeine Haltung Und nun war er penſionirt unmöglich
für ſeinen und ihren Kreis angeblich weil er ſich mißliebig gemacht hatte
man wußte nicht genau womit

Er hatte ſich ſchon ſeit einer Woche nicht bei ihr blicken laſſen natür
Kich weil die Geſchichte ſchwebte

Nun ſaß ſie an ihrem zierlichen Büreau und ſchrieb auf blauem Papier
Dieſes zarte Hellblau war ja ihre Lieblingsfarbe und ſie wug ſie möglichſt
viel Sie hatte auch einmal eine Kaſſette mit Briefpapier in dieſer ihrer
Leibfarbe zum Geſchenk erhalten Sie ſchrieb an ihn drückte ihm ihr Be
dauern aus ſie that natürlich als wäre die Penſionirung auf ſeinen
eigenen Wunſch erfolgt Man würde ihn am Ende nun verlieren ihn
nicht mehr in den gewohnten Kreiſen ſehen und das war ſchade Und
was der Redensarten noch mehr ſind

Abſcheulich herzlos kam ihr das alles ſelber vor und doch wie ehrlich
war ihr Bedauern Würde er ihr wenigſtens das glauben Und es
that ihr doch wirklich leid Aber ihr Brief war trotzdem eine Ver
abſchiedung auch ſie ſchickte ihm den blauen Brief Es konnte eben nicht
anders ſein Nein nein beſſer hart aber ehrlich Das konnte niemals
eine gute Ehe werden Niemals würde ſie auch dem geliebten Manne
e en können daß er nichts war O weniger als nichts Denn

i

Er hate

onirt iſt weniger als nichts Man ißt ein Gnadenbrod Das kann
eine Berechtigung haben wenn man im Dienſte ſich aufgeopfert wenn

man ſein Beſtes hergegeben hat aber nicht wenn man ſtrotzend in Jugend
kraft und Geſundheit in den Ruheſtand tritt

Und tapfer ihre Thräne verſchluckend verklebte ſie den böſen blauen
f

Sie trug ihn ſelbſt zur Poſt Mit einem tiefen tiefen Seufzer ließ
den Brixf in den Kaſten gleiten Da verſchwand er nun im Dunkel

r ihrer Hand entflohen wie dem Gewehrlauf die abgeſchoſſene Kugel
s Herz war ihr recht ſchwer ſie hatte das Bedürfniß ſich noch ein

zu ſammeln bevor ſie heimkehrte wo ihrer wer weiß welche gleich
en geſellſchaftlichen Pflichten harrten Sie beſchloß einen kleinen
iergang durch den Stadtpark zu machen ſie die ſonſt alles Andere

liebte nur nicht die Einſamkeit Sie war geſellig weil ſie ſo reich begabtwar mit geſelligen Talenten Aber heute war t wie geſagt ſo ſeltſam

zu Muthe Nur Niemanden ſehen der mit daran Schuld war daß ſie
auf ihn verzichten mußte Und daran waren ſie alle Schuld alle die
dieſe moderne Geſellſchaft bildeten Denn nur um der eingewurzelten
Anſchauungen wegen durfte ſie nicht mehr an ihn denken die Frau Oberſt
an den penſionirten Hauptmann

Sie ſtieß einen kleinen Schreckensſchrei aus als ſie ihn plötzlich da
vom anderen Ende des Weges daherkommen ſah Hatte ihre Phantaſie

dahergezaubert Nein nein das war er ſelbſt ganz leibhaftig Auch
promenirte einſam er ſah gedankenvoll aber nicht eigentlich traurig

Natürlich er ahnte ja nichts von ihrem Briefe Sie aber jetzt
ſie nicht mit ihm ſprechen ſie konnte ihm nicht ſagen was in ihrem

en Briefe ſtand Das brachte ſie nicht über die Lippen Am liebſten
re ſie davongelaufen Aber das ging nicht er hatte ſie bereits geſehen

Und er er fürchtete ſich nicht vor ihr er ſchien ſeiner Sache ſicher
Sein ſcharfes Schützenauge hatte wohl auch jene fluchtähnliche Bewegung
wer denn er ſagte nur

Aber gnädigſte Frau Sonſt nichts
Sie wurde dunkelroth Wie er in ihrer Seele las Schließlich aber
u lebt man Jahr und Tag in der Geſellſchaft wenn man derlei nichtveg überkommen wollte Und ſie fand bald ihre Haltung wieder that

verſtände ſie den leiſen Vorwurf in ſeinem Tone nicht plauderte jetzt
n beinahe unbefangen Während er doch befürchten mußte ſie würde

m von ſeinem Abſchied ſprechen log ſie flottweg
Denken Sie nur Herr Hauptmann wenn man uns hier ſähe Müßte

man nicht an ein Rendez vous glauben
Sie haben Recht Gnädigſte

meiden
Er verneigte ſich in ſeiner ſtolzen Art und wollte gehen Aber ſie hielt

n zurück Warum nicht auch noch ein letztes Mal freundlich zu ihm
ſein 2 Er erhielt ja nachher den blauen Brief und dann war alles aus

Alſo noch einmal recht recht lieb ſein gegen ihn Vielleicht begriff er
nachträglich wenn ex ihren blauen Brief hatte daß ſie nur der Stimme
der Vernunft Raum gegeben und daß ihr Herz doch für ihn ſprach Hätte
er nur nicht ſeinen blauen Brief

Unmerklich lenkte ſie von der Promenade ab man ſollte ſie ja nicht
mit ihm ſehen

Das Geſpräch wollte nicht recht in Fluß kommen obgleich ſie ihn
immerfort freundlich nur etwas verlegen anlächelte Da brach er das Eis

Gratuliren Sie mir gnädige Frau ich bin frei
Abermals wurde ſie roth und wußte nichts zu ſagen Man ſollte ihm

nun auch noch gratuliren Faſt unvermittelt begann er jetzt zu erzählen
wie alles gekommen

Einen Zeitungsartikel hatte er geſchrieben der unangenehm bei ſeinen
hen aufgefallen war Durch einen Zufall war der geheimgehaltene

ame herausgekommen
Doch war es gut ſo er wollte gerne auf den Soldatenrock verzichten

zu Gunſten freier Geiſtesregung Das ſchien ihm alles Ernſt
Sie ſchlug die Hände zuſammen

Aber wie kann man leichtſinnig ſein Den ſchönen Offiziersrock ſo
enerrt ſetzen Wo denken Sie hin Und wie wollen Sie weiter

Sie wollen und müſſen dieſen

Frei ganz frei meine Gnädige Wie ich ſchon ſagte denn wer weiß
o ich jetzt noch eine Frau finde jetzt wo ich den blauen Brief bekommen

e wenigſtens keine Frau wie Sie
Es war unbeſcheiden von ihm ſo direkt auf die Sache einzugehen

aber trotz des blauen Briefes war er die richtige Soldatennatur
Ach wie ſehr gefiel er ihr eben jetzt Wäre nur ihr blauer Brief nicht

unterwegs geweſen wer weiß was geſchehen wäre
Eine Frau wie ich rief ſie ach wenn ich nur
Keine Oberſtenfrau geweſen wärel ergänzte er Doch nein das

wollten Sie nicht ſagen Jch ſcherzte nur Sie wünſchten zu ſagen was
Sie ſo oft geſagt Wenn ich mich nur entſchließen könnte wieder zu hei
rathen Aber gnädige Frau das iſt ja wirklich ein ſchwerer Entſchluß
Denn zu Vielefwerben um Jhre Gunſt Wie käme ich dazu hoffen zu
wollen Nein nein ich will nichts als meine Freiheit genießen

Er blickte um ſich als wollte er eine Gelegenheit finden ſeinen Freieitsdrang zu bethätigen Da hockte ein altes Weib am Wege mit ehe

en Bündel dürren Holzes Offenbar konnte ſie nicht weiter
Ohne Rückſicht auf ſeinen Rock nahm er das Bündel und ſchob es

ch auf die Schulter Die Mütze glitt zur Seite Eine leichte Röthe
in ſein Geſicht Nun ſah er wunderbar aus ein wahrer Held Sie

in die Hände dann erſchrak ſie
Aber das dürfen Sie nicht es iſt gegen das Dekorum
Mag es doch ich bin frei

Mein Gott welch ein toller Menſch Das Alles war ungeheuerkich
Zum Glück war keine Seele in der Nähe Nur ein Laſtwagen trottetea de Gaußee Der Kuhcher ſchen za ſchlaſen Ach das

Alles war ja reizend Nur ſehen durfte es Keiner Der Angſtſchweiß
brach ihr aus
r weg raſſelte etwas in einer Staubwolke heran ziemlich raſch alſo kein

gen
Der von der Sonne vergoldete Chauſſeeſtaub hoh ſich ſenkte ſich man

ſah einen hübſchen Jagdwagen darauf zwei Herren Jhr ſcharfes Auge
erkannte ſie ſofort in junger Gutsbeſitzer aus der Nachdarſchaft Re
ſervelieutenant einen von ihrer Ehrengarde und ein Student bemooſtes

upt und Ko der bei dem Freund zu Gaſte war Herr von
lau der Erſtere war bei ihr abgefallen er war zu geiſtlos zu un
ldet trank auch viel

Um Gotteswillen ſchrie ſie entſetzt werfen Sie doch ſchnell das
Klaubholz fort es kommen Leute

Er lächelte
Jch will Jhnen beweiſen daß ich Muth habe obgleich ich nicht mehr

Soldat bin und er ſchulterte das Reiſighündel wie ein Gewehr während
dürre Nadeln Staub und ſonſtiger Abfall über ſeinen Rock rieſelten

Verkegen grinſend folgte ihm das alte Weibchen auf den Ferſen denn
ihr ſelbſt ſchien dor ſchmucke Offizier wie ein Verrückter

Die beiden Herren auf dem Jagdwagen P mit ſtarren Mienen
und brachen nachher in ein homeriſches Gelächter aus Noch aus der
Ferne übertönte ihr Gelächter das Raſſeln des Wagens

Sie ſind nicht ganz nüchtern ſprach die junge Frau verwirrt
Der Hauptmann hatte das Bündel jetzt fortgeworfen und putzte ſich

mit dem Taſchentuch feinen Uniformrock ab
Sie werden ein nächſtes Mal nicht mehr lachen ſagte er ernſt Eine

unbeſtimmte Angſt überfiel ſie Es könnte ein Duell geben Dazu genügt
eine viel nichtigere Urſache

Um Gotteswillen Sie werden doch nicht
Nein nein gnädige Frau ich werde nicht

Das alte Waldweibchen hatte indeſſen das Klaubholz aufgenommen
und die Münzen eingeſteckt welche die Beiden mit etwas zitternden
Fingern ihr reichten Dabei fühlte Stefanie wie die Wellen innerer Er
regung über ihr zuſammenſchlugen

Er wollte ihr ſeinen Muth beweiſen und um ihretwillen würde er
ſich ſchlagen Denn man hatte ihn verlacht während er an ihrer
Seite ging

Ja fo kam es ſicher ſicher
Da fiel ihr der blaue Brief von ihrer Hand ein den ſie vorhin in

den Brieftkaſten geſteckt

O Gott um eine Frau die ihn verſchmähte würde er vielleicht ſein
Leben riskiren

Sie waren wieder an der Promenade angekommen
Verſprechen Sie mir daß Sie Herrn von Ohlau nicht fordern ſchrie

ſie in ihrer Todesangſt
Jch verſpreche es
Jhr Ehrenwort

nicht nöthig ich habe doch verſprochen
Es iſt gut Jedoch ich habe noch eine Bitte
Welche ſprechen Sie liebe gnädige Frau
Wenn Sie jetzt nach Hauſe kommen ſprach ſie erglühend finden

Sie noch einen blauen Brief einen ganz kleinen Er iſt von mir Bitte
ſchicken Sie ihn mir uneröffnet zurück

Ein ſeltſames Lächeln zuckte über ſeine bleiche Miene er begriff alles
Gut ich werde den Brief uneröffnet zurückſchicken Jch verſpreche

Und ſie ſchieden
Jn Thränen verbrachte ſie den Reſt des Tages und die Nacht O

mein Gott wie thöricht war ſie geweſen Welch ein Mann war das
Und ſie hatte ihm den blauen Brief geſchickt nur weil er einen ſolchen
erhalten hatte

Jedoch er hielt Wort Jhr Briefchen kam als nicht angenommen
uneröffnet zurück

Nun jauchzte ſie auf Er hatte den von ihr übereilt gegebenen Ab
ſchied nicht angenommen

Doch hatte er das andere Verſprechen nicht gehalten Herrn von Ohlau
hatte er doch gefordert das Duell kam zu Stande Und der junge Ritter
gutsbeſitzer war auch diesmal nicht ganz nüchtern ſchoß ganz ungeſchickt
und gegen ſeine Abſicht den Hauptmann mitten in die Bruſt

Und der junge Offizier trat ſofort in den ewigen Ruheſtand
Er hatte der ſchönen Oberſtin deren Mann im Beruf gefallen trotz

ſeines blauen Briefes alle Ehre gemacht

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 25 Juli
Schlagt das ſchwarze Luder todt rief am 21 März die

Oekonomenfrau Albertine Hühne in Endorf ihren Dienſtmädchen zu
und als dieſe nicht wußten wem dieſe unſchöne Bezeichnung gelten ſollte
wies Frau H mit dem Zeigefinger ihrer rechten Hand kategoriſch auf einen
ſchwarzen Hahn der mit erhobenem Haupte auf dem Hoſe umherſtolzirte
Dem Befehle der Herrin muß gefolgt werden und ſo wurde denn der
wackere Kickericki eingefangen ihm nach Reindel ſcher Manier der Kopf ab
d er ſelbſt dann nach dem Wunſche der Frau halbirt Die eine

älfte wanderte in den Kochtopf und diente als Mahlzeit für den nächſten
ittag die zweite Hälfte füllte die Pfanne und präſentirte ſich als leckerer

Braten am Sonntag Dies iſt nun nichts Beſonderes am allerwenigſten
zu auf dem Lande ein duftender Hühnerbraten als Seltenheit Jn

eſem Falle hatte es jedoch ſeine eigene Bewandniß denn der ſchwarze
König des Miſthaufens war nicht Eigenthum der Frau ſondern gehörte
dem Nachbar Püſchel Dieſer bekam Kenntniß daß ſein
Weg alles Fleiſches gegangen war und erfuhr daß derſelbe ſchon
in einem weiß bunten Hahn und einer gelben Henne Vorgänger
gehabt hat P erſtattete Anzeige und das Ermslebener Schöffen
gericht verurtheilte Frau H wegen Entwendung von Nahrungsmitteln von
unbedentendem Werthe zum alsbaldigen Verbrauche zu 10 Tagen Haft
Gegen dieſes Erkenntniß hatten ſowohl die Königliche Staatsanwaltſchaft
als auch die Verurtheilte Berufung eingelegt Erſtere deswegen
weil kein Mundraub ſondern Diebſtahl vorlag letztere weil ſie
den Thatbeſtand beſtritt Aus den Ausſagen der Dienſtmädchen
ging der Sachverhalt ſo hervor wie die Anklage ihn ſchilderte
Jn betreff des weiß bunten Hahnes und der gelben Henne lag
nur die Belaſtung eines nicht mehr bei der Angeklagten in Dienſten
ſtehenden Mädchens vor hinſichtlich des ſchwarzen Hahnes waren aber ſo
genügende Belaſtungsmomente vorhanden daß der Gerichtshof zur An
nahme eines Diebſtahls kam und die Angeklagte zu einer Woche Ge
fängniß verurtheilte im Uebrigen die beiderſeitigen Berufungen verwarf
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Sageshalender
enz Domgaſſe 5/6erſität Shulberg 11 an der Promenade

Moritzburg am Paradeplatz
Rother am Markt
Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 1I 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 MarkArchäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch Sonnabend

und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich
Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt Sonn

und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld 50 Pfg
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal ermann

ranckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine Wieſe
enkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade Denkmal

für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
inet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude

Donnerstag 11 1 Uhr
Kgl erſitätsbibliothek Friedrichſtr 50 Montag DienstagDonnerstag Freitag von i Uhr Vorm Mittwoch und Sonnadenb

von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitätsſerien
täglich von 1 Uhr

r Jnſtitut Singer Wilhelmſtraße 1Land rer Poſtſtraße 20 bezw kl Steinſtraße 7/8
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Uhr Nachm

Laudrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtraße 6
geöffnet von 1 und 6 Uhr

Städtiſ Gymn Sophienſt 37i Searteſe Rathe ehe Wochentags 3

für Halle und den Saalkreis

ahn den

Karksbad b Wergentheim

28 Juni
rten

Amateur
Sitzung in Freybe

Stad alte Promenade 25
eſcher Turnverein Turnen r

n ontag und Donnerstag 10 Uhr Abends infür Dienstat e der
urnhalle am Roßplatz d10 Uhr Abends See

Nr 175
Protograx hen Verein jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

rg 2

und F
orturnerſchaft Sonna

9 Uhr Abends daſelbſt 4 der Sonderriege Dienstag und Freitab
Abends 6 7 Uhr in der Turnhalle an der Olegriusſtraße An
meldungen werden in den Turnräumen entgegengenommen für die Sonder
riege auch bei Herrn rivatdocent Dr Ule

Sammlung
obert Franzſtraße 14

oſtſtraße 12 II geöffnet
Sonntags und Mittwochs 11 1 Uhr unentgeltlich Bibliothek des
Kunſtgewerbe Vereins Poſtſtraße 12 II geöffnet Sonntags und Mittwochs
Vormittags 11 1 Uhr Mittwochs und Freitags Abend 81, 10 Uhr

chriftenLeſezimmer im Bureau des SächſiſchThüringiſchen
DampfkeſſelReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 50 J an den Wochen
tagen vormittags 12 Nachmittags mit Ausnahme Sonnabends
don 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr für Jedermann unent
geltlich geöffnet

Bäder und Sommerfriſchen
in deren Leſeſalons und größeren Hotels der General
Anzeiger für Halle und
der Sommer Monate ausliegt
Aachen Kurhaus
Ahlbeck a Aſedom
Alexandersbdad i Fichtelgeb
Zkexisbad i Harz
Aktheißendorf 6 Kiel
Zt ahreasderg a H

Kudreasberg a Harz
Arnſtadt i Thür
Artern
Assmannshauſen a Rh
Augnuſtusbad 6 Dresden
Kuma i Thür
Baden Waden
Wadenweiler
Werchtesgaden Bavern
Berg b Cannſtatt
Verha a Jlm
Bibra i Fhür
Zinz a Rügen
Bkankenburg i Thür
Bklankenburg a Harj
Bkankenhain i Thür
Joppard a Rh
Brückenan Atfrk Bayern
Brunshaupten i W
Zurtkſcheid b Rachen
Colbergermünde
Corbetha Wahnhof
Dillenburg b Wiesb
Dürrenberg
Eiſenach a d Heinſtein

Waldh z Kronprinz

9 i Marienthal
Elgersburg i Thür
einer t Sag

er i Sachſen
Ems Königl Kurgebäude
Eppſtein i F
Ettenheimmünſter i B

falkenſtein i T
rankenhauſen i h

Franzensbad i Vöhmen
Srledr i B

riedrichroda i Thür
Friedrichshafen i Württ
Georgenthal i Th

küchksburg Oſtſeebad
odesberg a Rh Stahlbr

rbersdorf
rund a Harz
amm i Weſtph

Harzburg a HZeithrunn i verb

Helgoland
Hermannsbad i S
Herzberg a H
Hohenſtein Ernſtthal i S
Homburg v d H
Honnef a Rh

ubertusbad i Harz
lmenau i Fhür

Jlſenburg
Jugenheim a d Jergſtreſcanledn i Vöhmen
Johannisberg a Rh
Karlsbad i Böhmen

Kiſſingen
Königsbrück i Sachſen
Königſtein i Taunus
Köſen
Köſtritz
Krankenheil Oberb
Kronberg a Taunus
Kreiſcha b Dresden
Irenlhel a g

ron a FaunusJandeck i Schl

den Saalkreis währent

Jangenſalza k Fhür
Jangeoog
22 ben

auterbach a en
Jauterberg a
Liebenſtein Sachſen
ippſpringe b Paderborn
Lobenſtein
Jouiſenbad b Jhal
Marienbad i Böhmen
Marienborn b Camenz i S
Misdroy a
Münſter a Stein
Muskan i Schl
Rauheim i Faunns

a R
en Ragoczi b Halle a H

Rorderney
Oſterode a H

eynhauſen
auſa Voigtland
laue i Thür

Tkinedegran
eibolds

Reichenhall
Rippoldsau

r l et ßonnebur achſenVoſendein Goctb5 9
Audolſtadt
Ruhla i Jh
RügenwaldermündeSahſa a Hüdharz

Salzbrunn i
r

alzungen
ahnitz a Rügen

Sapyda i Erzgebirge
andau a d Elde
arfenſtein i Erzgebirge
langenbad i Faunus
malkalden i Thür
miedeberg R V Merſeb
warzburg i Fhh a Elbe

Seidorf i Rieſengebd
Seeſen a Harz
Soden i J
T re e JenaSu erode a Harz

25

h

zawemünde

t er en i B en
al i r4 a g Verſchön Verein

alkirchen b München
harand 6 Dresden
angerooge

Warmbad b Wolkenſtein
Warmbrunn Thierparh
Warnemünde
Weimar Elephant
Weißer Hirſch 6 Dresden
Ban erode
Weſterland a Sylt

iesbaden Kurhaus
ieſenbad i Erzgeb
ildßad i WBürtt

in
elmshöhe

impfen a T
ittekind b Halle

a Föhr
ellerfeld

Fingſt
oppot 5 Danzig

Jangenan i chl
Gegen Erſtattung der üblichen Poſtgebühren wird der

GeneralAnzeiger für
nach jedem beliebigen
nachgeſandt

alle und den Saalkreis bereitwilligſt
rte auf kürzere oder längere Dauer

Die Expedition des General Ruzeiger

wwwwouue vM Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
und General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 18 anzeigen zu wollen
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175 SonntagAmtliche Bekanntmachungen

Kapital Ausleihun
der Kaſſe des Hoſpitals St Cyriaci et Anton hierſelbſt iſt zum

er d Js ein Kapital von 150 000 Wartk zu jährlich 49 e ganz oder
gen zur Ausleihung auf ſtädtiſche oder ländliche Grundſtücke verfügbar

t wird pupillariſche Sicherheit wogegen für den Fall pünktlicher Zinszahlung
Unkündbarkeit in Ausſicht geſtellt werden kann Anträge ſind an den
at zu richten

alle a den 17 Juli 1805
Der al ratSchmidt

Bekanntkmachung
das Quittungskartenausgabegeſchäft im Stadtbezirk

Halle a S betreffend
Nachdem Seitens der Herren Miniſter für Handel und Gewerbe und des

nern unter Abänderung der lit e Ziffer 3 der Bekanntmachung vom 26 Juni
über die Ausführung des Reichsgeſetzes betreffend die Jnvaliditäts und

Altersverſicherung vom 22 Juni 1889 genehmigt worden iſt daß vom 1 Anguſt
d J ab die Ausſtellung und der Amtauſch der Qunittungskarten ſowie
die Erſehnng verlorener unbrauchbar gewordener oder zerſtörter
Quittungkarten durch den unterzeichneten Magiſtrat
erfolgt bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß unſer Burean für Arbeiter
Verſicherung Schmeerſtraße Nr 1 1 Treppe rechts mit der Durchführung der be
geichneten Maßnahmen beauftragt iſt und daher bei dieſem alle auf die Ausſtellung
und den Umtauſch der Quittungskarten ſowie die Erſetzung verlorener unbrauchbar
gewordener oder zerſtörter Quitiungskarten bezüglichen Anträge vom beſagten Zeit
punkte ab zu ſtellen ſind

Der DasHalle a den 20 Juli 1895 r
Bekannkmachnngh

Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden ſind unter Zuſtimmung der Polizei
Verwaltung für die zwiſchen Delitzſcher und Marienſtraße projektirte Straße die
Baufluchtlinien nebſt Höhenlage feſtgeſetzt worden

emäß S 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Be
merken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Fluchtlinien und Höhen
lageplan in der Magiſtrats Hauptregiſtratur Zimmer Nr 10 des Rathhauſes zur
Einſicht ausliegt und daß Einwendungen gegen denſelben innerhalb einer vierwöchent
lichen Ausſchlußfriſt bei uns anzubringen ſind

Halle a den 23 Juli 1895

ZZA

Der Magiſtrat
Schmidt

Bekanntmachung
Durch en beider ſtädtiſchen Behörden ſind unter Zuſtimmung der Polizei

rwaltumg für die Verbindungsſtraße zwiſchen der Robert Franzſtraße und Mans
elderſtraße die Baufluchtlinien feſtgeſetzt werden Gemäß S 7 des Geſetzes vom

i 1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge
daß der bezügliche Fluchtlinien Plan in der ter r r S

Zimmer Nr 10 des Rathhauſes zur Einſicht ausliegt und daß Einwendungen
en ded innerhalb einer vierwöchentlichen Ausſchlußfriſt bei uns anzu
gen find

Der Magiſtrat
Schmidt

Jnvaliditäts und Altersverſicherung
Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt

Pertranensmännerliſte für den Stadtkreis Halle a S

Scuecal Anzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Juli
Ausſchreibung

Die Lieſernng von
000 qm Reihenſteinen I Klaſſe und
30 eiten en Binderſteinen ſowie

4000 Reihenſteinen II Klaſſe und
120 zugehörigen Binderſteinen

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 5 Auguſt Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Angebotsformulare
entnommen werden können

Halle a den 20 Juli 18095
Der Stadtbaurath

Genzmer

Bekanntmachung
I Jm hieſigen Orte beſtehen folgende amtliche Verkaufsſtellen für

Poſtwerthzeichen
1 Alte Promenade 28 bei Herrn Herm Fahn
2 Beeſenerſtraße 8 R Stellfeld3 Bernburgerſtraße 14 w J R Strüässner
4 Bismarckſtraße 27 Otto See5 Deſſauerſtraße 9 Gcaſtwirth A Balzer
6 Domplatz 10 B Borgis7 Frieſenſtraße 12 e Chr Inng8 Frieſenſtraße 16 W Rössler9 Glauchaerſtraße 36 H Seorgü10 Gr Brauhausſtraße 18 MNHeinr Bohbne
11 Gr Klausſtraße 17 Drogiſt Hkaiecke
12 Gr Steinſtraße 46 F II Weber13 Gr Steinſtraße 71 A Aoritz14 Gr Steinſtraße 85 Henmnicke15 Gr Ulrichſtraße 35 E Pngler16 Herrenſtraße 5 H Beyer17 Kl Ulrichſtraße 26 Lange18 Leipzigerſtraße 1 Xeinbrecher Jasper
19 Mansfelderſtraße 7 Nienh Heinze
20 Mangsfelderſtraße 50 Paul Lang
21 Martinſtraße 25 N Rocke22 Merſeburgerſtraße 19 A Baarmann
23 Pfännerhöhe 42 NHioörnh Kathe24 Poſtſtraße 1 C Spierling26 Schmeerſtraße 28 C F G Kitzing26 Steinweg 29 Nieh Rohde27 Streiberſtraße 31 Einecke28 Viktoriaplatz 5 S Mennieke29 Wettinerplatz 2 Rabepald80 Wörmlitzerſtraße 94 on Schiller
II Jm hieſigen Landbeſtellbezirke befinden ſich Poſthülfſtellen mit amt

lichem Verkauf von Poſtwerthzeichen in folgenden Orten
1 Bruckdorf 2 Caneng 3 Diemitz 4 Paſſendorf

Kaiſerliches Poſtamt 1
Wirtgen

Oeffentlicher Dank
Der Königliche Forſtaufſeher a D Albert Rabe aus Lieskau jetzt in Golte

witz b/Oraniendaum hat uns gebeten jedem Einzelnen der ſei es durch Aufforderung
zu Sammlungen ſei es durch Einſendung von Beträgen an dem herben Mißgeſchick
das ihn betroffen Antheil genommen hat in ſeinem Namen öffentlich auf das
innigſte zu danken

Es iſt uns eine Freude der Bitte des Genannten hierdurch nachzukommen

Fabrikbeſitzer Heidenreich Staatsanwalt Güuther
Nietleben Halle a SSchuhwaaren

Zu Damenſchneiderei in nur guter dauerhafter Ausführung
zu bedentend ermäßigten Prriſen
Kinderſchuhe v 0,50 M an

eOſd Bezirk Vertrauens mann Erſatzmann Sertrauensmann Erſatzmann

Nr für die Arbeitgeber für die Verſicherten
1 I Kaemmerer Hellwig Fried Schirrmeiſter C n

Buchdruckereibeſ Bandagſſt Arbeiter Maler
Barfüßerſtr 14 Barfüßerſtr 10 Magdebgſtr 62 Friedrichſtr 61 I

U Grunewald Camnitins Schöne Siegb Martin Otto
R Schneidermſtr Maler SchriftſetzerBuchbindermſſtr Trödel 15 Kubgaſſe 10 Kuhgaſſe 9

Schmeerſtr 8

8 III Rauſch Jurth Guſtav Schmidt HermWagenfabrikant, Tiſchlermſtr SchloſſerMartinſtr 17 Wuchererſtr 12 Leipzigerſtr 64
4 IV Aunuſt Franz u Rüprich Guſt Seidel WilhSchloſſermſtr Buchhändler Schloſſer Schuhmacher

Brunoswarte 20 Ranniſcheſtr 10 Brunoswarte 5 Brunoswarte 28
V WMartick Albert Somburg Rob Damme Wilh Pötſch Carl

Tiſchlermſtr Bürſtenmacher Himmermann Steinſetzer
Alter Markt 1 meiſter Graſeweg 5 Bölbergaſſe 8

Donmnſtraße 4

6 VI Driebe Ednard Saft Guſtav Wirth Auguſt Könnecke AdolfFriſeur Reſtaurateur Glaſer Handſchuhmacher
Gr Ulrichſtr 57 Paradeplatz Mühlgaſſe 8 Paradeplatz 1 III

VI Strähle Herm Berghaus Fr Kutſcher Aug Jacob Theodor
Kaufmann Holzhändler Arbeiter ArbeiterSteinweg 8 Steg 12 Gommergaſſe 11 Schwetſchkeſtr 32

9 VII Hoffmann Mertens Paul Zabel Paul May Albin
Klempnermſtr Kaufmann Mechaniker Zimmermann

Glauchaerſtr 60 Glauchaerſtr 10 Glaucherſtr 61 Saalberg 8
o IX Ahlheit Aug Mertig Auguſt Stollberg Wilh Mündel

Jnſtrumentenm Fiſchermeiſter Tiſchler Böttcher
V Vereinsſtr 2 Weingärten 45 Thorſtraße 16 Thorftraße 32

o T Matheſius C A Eggers Max Brandt Friedr Habermann
Lederhändler u Lithograph Mechaniker Maler
Lohgerbermſtr Spitze 17 Kellnerſtraße 16 An d Baderei 8

Kuttelhof 6
41 X Wenze Carl Germer Leop Feuſtel Lonis Kaufmann

Drechslermſtr Schneidermeiſter rbeiter Töpfer
Gr Wallſtr 40 Gr Wallſtr 29 Am Kirchthor 12 Fleiſcherſtr 14

12 XII Stephan Guft Gießler Rich Kreiſel Karl Drangmeiſter
Zimmermſtr Tiſchlermeiſter aurer Wilhelm

Geiſtſtr 6 Friedrichſtraße 27 Friedrichſtr 15 III Tiſchler
Friedrichſtr 48

46 XIII Funke Friedr Haring Carl Huth Jnlins Müller Ernſt
Böltchermſtr, Drechslermeiſter Maurer Arbeiter

Brunnenplatz 8 Kapellengaſſe 5 Brunnengaſſe 16 Sophienſtr 35
44 IV Schaaf Otto Kohl Hermann Pallas Wilke Hermann

aufmann Reſtaurateur immermann Eiſendreher
Wörmlitzerſtr 107 Wörmlitzerſtr 99 chützenſtr 2 Wörmlitzer

ſtraße 96 II
16 XV Niendorf Lonis Grote Ludwig Zäpert Otto Henneberg

Conditoreibeſitzer Maurermeiſter Maurer Maurer
Bernburgerſtr I Wettinerſtr 15 Bernb Str 16 IV Bernburgerſtr 7

16 XVI Bohne Paul Braune Arthur Bnſchel Angufſt
Kaufmann Eiſendreher Maler ThomaGermarſtr 5 I Bahnhofſtr 9,H II ſiusſtraße 13 J17 XV Beuchert Ferd Kerſten Robert Schwachtmann Müller Ernſt

Glaſermeiſter Tiſchlermſtr Paul Glaſer GlaſerLeſſingſtr 5 chillerſtr 46,H I Albrechtſir 26 H Leſſingſtr 5 I
Auguſt d Js T Udr ſindet auf dem kleinen Exerzier

platz zu Halle a S ein rer des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 ſtatt
welchem der Verein ehem 86 er beiwohnen wird Diejenigen ehemaligen 36 er von
außerhalb welche während des Krieges 1870/71 beim Regiment an haben und
bei dieſem Appell anweſend ſein wollen werden erfucht ſich zu dieſem Zweck dem ge
nannten Verein auzuſchließen

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Pugrov Lager
Gr Ulrichſtr 32

Der Selhstschutz
10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen
Geſchlechtsleiden beſonders auch
Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen
jugendlicher Verirrungen Pollut Verf
Dr Perle Stabsarzt a Zeil
Nr 74 II Frankfurt a Main 13
für Mk 1,20 franko auch in Briefmarken

Reinigt das Blut
Gah Allen die an Hautausſchlägen

Elechten ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säſteverderbniß Hämorrhoiden
offenen Beinen Bruſt und

Magenbeſchwerden Gicht und Rheumatis
mus Blaſen und Nierenleiden Blut
andrang nach dem Kopfe c leiden wird
das unfehlbar heilende

M Jchütze s
Blutreinigungs Pulver

à Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens
empfohlen Echt zu haben in alle a
in den meiſten Apotheken wo nicht wende

man ſich direkt an 4Apotheker E Wilät Köſtritz
Unter 2 Doſen werd nicht verſ 5 Doſen

Hanptdepot fur Halle 18
epot für Halle wenAer Mohren Apotheke

Apotheke z deuts ohen Kaiser
und Adier Apotheke
ober Nacht

trochnet die Fußbodenfarbeuer Pfund 4 fg von

Gr Alrichſtr 9t J Patz
Fliegenleim

unübertroffen in Klebekraft in Büchſen
und ausgewogen empfiehlt

Gr Ulrichſtr 9neb Mars la Tour W e A Patz

Hvana onig
hervorragendſte Qunalität

à Pfund 76 Pfg eingetroffen

Carl Booch a hre

Kinder Knopf u Schnürſchuhe
Turnſchuhe t J v IDamen Zug Knopf und
Schnürſchuhe 8,76Damenſchuhe gelbe u8,758

Damen Lederhausſchuhe 8
Schaftſtiefeln r 5,50Herren Zugſtiefeln 50
Herren Zugu Schnürſchuhe

W Wetterling
Geiſtſtraße 35

Grossartige Hellerfolge
erzielte ich vie bei folgenden Leiden

Augen Ohren und Halsleiden
Bruſt u Herzleiden Unterleibs
u Magenleiden Geſchlechtsleiden
u deren Folgen Flechten u Ans
ſchlägen aller Art Krämpfe und
Nervenleiden Knochenleiden Rheu
matismus u Hämorrhoiden rc

Behandlung auch brieflich genaue Be
ſchreibung des Leidens erforderlich

Hydropath Ketscher in Raguhn i A

Zu berieben dureh jodo Buehhanälu
ist die in 32 Aufl erschienene Schri
des Med Rath Dr Müller üder das

och Ab anD7 SV
Freizusendung für 1 4 i Briefmarken

Eduard Bendt Brannschweig

Preisliste ſammtt Irtigel
Gummiwaarenfahbrik

J Kantorowies Herliu C jehtKoſeunthalerttr 52

Germania
BackKpulver
Anerkannt feinſte Marke

Zur ſchnellen Herſtellung von Aſch
kuchen Reibekuchen und jedem anderen
Feinbackwerk beſtens geeignet

empfiehlt

Th Franz Halle a
Heſenfabrik

Gepöß Knochenſeiſch
ff Wurſtſchmalz

bgehackte Knackwurſt à Pfund 80
erliner Mettwurſt mit n ohne Knob

lauch à Pfd 60 Pfg ff bayriſche Sülze
à Pfd 50 Pfg empfiehlt

à Pfund
20

V Rietsch S
Fernſpr 166

für Gaſtwirthe
beſtes a e en itat

von jetzt ab zu
Original Fabrikpreiſen

MuſikAnkomaten
in größter Auswahl am Lager

Nen NenPrämienAntomat

Gustav Uhlig
Muſikwerk Fabrik

Halle a Untere Leipzigerſtr

Abum von Thüringen
neueſtes vaterl Prachtwerk mit 60 reizen
den Photographien der ſchönſten Punkte
Thüringens in eleg Decken mit Gold
preſſungen empfiehlt für nur 2 Mk pro
Exemplar franco gegen Einſendung des
Betrages in rothen Poſtmarken
A Lunderſtedt Cumbach Rudolſtadt
h

Käünstl 2ähne
à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahnu
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraſze 33

ioninn eo aus 10 der besten FabrikenNiawino J wie Peurich Römhbilät
Berdux Hölling u Spangenberg Irmler
Franke Hänel u Sohn ete empfehlt

in grosser Auswahl
B Döil

An der Universität 1
n

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

Pfg5 Pfg e
e

n S
Beſte Cigarre in dieſer

W Preislage
empfiehlt

A Findeisen

Cigarren Geschäſt

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

Für YerrineDekorationsbilder

Transparente Fahnen Uereins
abzeichen Laternen

Grösste Auswahl
Albin Hentze
S4 Schmeerſtraße 24

In keiner Familie

ſollte fehlen Dr Kühner s Hauslex für
Geſunde u Kranke 5 M Das Kind von
der Wiege bis zur Schule 5 M Der Frauen
arzt von Dr W Schröder 50 M Dr
Womers Maſſage und Heilgymnaſtik 2 M
Verlag v Hugo Steinitz Berlin SW 132

Sarg Magazin
Särge in allen Größen empfiehlt bei

vorkommenden Fällen zu den billigſten
Preiſen

G Voglevr Blumenthalſtr I

Brikets
Presstorf Steinkohlen Grude

Coak Holzkohlen Hof c
empfiehlt billigſt

Carl Eekler Kl Märkerſtr 3
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Sonnkag

Bekanntmachung
Mein großes Schuhwaaren Lager
ſowie bedeutende Abſchlüſſe erlauben mir trotz der großen Preisſteigerung
des Leders und Rohmaterials noch zu alten bekannten

billigen Preisen
weiter verkaufen zu können

Ich führe nur gnute genagelte Handarbeit

e e e ceeeeeeeee e e er e et eS e e g c ne a v E u 7 re S
Nr 17bGeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

H ElKan
Leipzigerſtr 99

Photographie
Vom 27 d Mts verlege ich mein Photogr Atelier von Alte

Promenade 9 nach

I Ulrichstrasse ISa IRen erbautes Atelier nach Eggenweiler s Syſtem mit

Lichtbrecher
das einzige dieſer Art in Halle

Aufnahmen täglich von 6 Uhr
Sonntags von 11 4 Uhr

W Ninzlop

r v e d da di d d a J a a dr w K R X w r X r a ed C 2 e e x x e x x c xJ 7 77 a l 77 a e d J T
in Verbindung mit dem siebenzehnten

Luxus Pferdemarkt
Zur Terloosung gelangen

mit 4 Pferden
mit 4 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit I Pferdemit I Pferde
mit H Pferde
mit 2 Ponies

Landauer
1 Kutschir Phaston

Halbwagen
1 3agdwagen

Halbwagen
1 Sandschneider
1 Coupé
1 Selbstfahrer
t Americain
1 Parkwagen
2 Passpferde
8 gesattelte und gezäumte Reitpferde
90 Reit und Wagenpferde

in Summa 10 oompl bespannte Equipagen
mit 121 Reit und Wagenpferden eto

4 Loose à I MarikS G kerto nd Liste 30 Pfg für Eiasehreiden 20 Pfg extra O

uoJejqy n

T

d

Wz m m Fincleisen
Cigarren Geschüft

Leipzigerstr 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

Jn unſerm Bade
ind Waſſerbrauſen der neueſten Konſtruktion aufgeſtellt und halten die
ſelben zur fleißigen Benutzung empfohlen Preiſe ſehr billig

Purkb ad Shſten welle
Hof Kalligraph Fiv s

a Schreih Lehr Methode
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter ohne jede
Vorkenntnisse Deutseh Latein Kopf und Rundsechrift ferner
Einfache u doppelte Buchführung sowie kaufm Rechnen

Streng durchgeführtes System des Einzel Unterriebts
Anmeldungen und Eintritt tägliech Müässiges Honorar

F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

grMsSFR
Natürliches kobley aures

RA
Urtheil der luny der Weltaussteſſunq Ghiosqo

Ein qlites Tafelwasser
ren miſc epfrischend reichan Kahſenssure u Mineraſs alen

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen
dährlicherVersand 4 Millionen Gefäsge

Niederlage bei Joh Kratz Colonialw

für d Oſtſeebäder swinemünde Anveex
6F Heringsdorf TZinnowitz Göhren

e e Ein u undme auf Rügen Misdroy OstVerkehrs Dievenow Berg Dievenow Revani
Bureau Kolberg und Bornholm

hrkartenAusgabe Gepäckbeförderung Brochüren Proſpekte und
Auskunftsertheilung durch Otto Westphal Soſtſtraße 18

ce ehe L a

Sonntagsfahrten nach Bad Ragoczi

Abfahrten von der Felſenburg
9 21, 5 Uhr

Abfahrten von Ragoczi
12 31 7 Uhr

Wochentags
3 und 7 Uhr

An jedem Mittwoch
3 und 8 Uhr

Hin und Rückfahrt mit Muſik und
etwas Feuerwerk

Auf dem Bade Concert
Entree 15 Pfg

AGgarren I Pfg
mehr koſten ſie nicht bei Benutzung der
Hecht ſchen in faſt allen Staaten paten
tirten immerwährenden Cigarre Dieſe
in Form und Farbe der richtigen Cigarre
gleich wird mit Tabak gefüllt und aus
gewöhnl Spitze geraucht Durch beſon
deren Mechanismus brennt ſie ſtets am
äußerſten Ende und wird dadurch die
Täuſchung daß man eine richtige Cigarre
raucht vollſtändig Preis mit guter
Cigarrenſpitze und 1 Packet Tabak 1,60
Gegen Einſ des Betrages in Briefm
oder Poſtanw franko Nachn 30 Pfg
mehr Da der mitgeſ Tabak zu 40
Cigarren reicht ſo hat ſie ſich ſchon nach
dem Gebrauch deſſelben bezahlt gemacht
Ad Hecht Beriin Brunnenſtr 160i
Wiederverk Rabatt

Nur für Kenner

Garantirt neue geriſſene

mr Gänsefedern W
mit den ganzen Daunen zart geriſſen
verſende ich in Poſtpacketen netto
9 Pfd enthaltend

halbweißß Mk 2,45 pro Pfd
reinweifß 2,90

per Nachnahme oder vorherige Ein
ſendung des Betrages

Muſter gratis und franco
Was nicht gefällt nehme zurück

Friedrich Tegge

Schon
ſind die beſten

Touriſten
und Reiſe Schuhe

Gr Ulrichſtr

PacketPuddingpulver
Engl Table Jelly
mit verschiedenem Geschmack

Himbeersaft und
Erdbeersaft ren

neuen Thüringer

Blüthenhonig
in Gläsern Pfd 100 Pf empfehlen

Gehr Zorn

Grossh Sächs Hofſlieferanten
Rauer s berühmtes

Rothlaufgift
iſt der ſicherſte Schutz gegen Rothlauf u
Bräune der Schweine benimmt die Hitze
und befördert außerordentlich die Freßluſt
Jn Halle bei M WaltsgottKönig zahnärtzſ Kſimſſ

DVomplatz 1
für

Kiefer Mund u Zahnkrankheiten
täglich Nachmittag 2 Uhr

28 Juli
1 Maupttretffer i W v 20000 Mk

e
Ausst Lotterie

Gewinne
Ziehung bereits Montag 1005 August Wo o n 16

Loose à I MK I Loose 10 Mk Loosporto und Gewinnliste
30 Pfg extra empfiehlt die General Agentur von

Leo Wolf Königsberg i PrKantstrasse Nr 2
sowie alle durch Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen

cFaßrräder Ausverßauf
Infolge Uebernahme eines Fabrik

lagers bin ich in der Lage beſte moderne
Fahrräder verſehen mit ſämmtlichen S 7
Neuheiten zu außerordentlich billigen
Preiſen zu verkaufenG Fahr Unterricht gratis O SS 1 Zahr Garantie De
F Lauenroth Geiſtſtr 16 Reparaturwerkſatt

Zähne und Gebiſſe
werden nach neueſtem erprobten Syſtem aufs ſchonendſte

ohne die Wurzeln zu ziehen von mir ſchmerzlos eingeſetzt
unbrauchbare Gebiſſe umgearbeitet Plombiren Zahnſchmerz

beſeitige ſofort Wer ein gutes Gebiß haben will wende ſich an Martha Efte
S Bitte auf meinen Schaukaſten zu achten Markt 14 II

Prima flüss Kohlensäure
aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schönebeck a E

hält ſtets anf Lager und liefert ſolche frei Haus
C H Kretzschmar Speditenr Königſtraße 2090

Reparaturenan Fahrrädern Vringen Waschmaschinen
und Nähmaschinen werden in meiner eigenen Werk
ſtatt prompt ſauber gut und billig ausgeführt

Otto Gigeke e en ne h

General Vertretung
auf

Cas Petrol Massermotoren

Fabrikate einer Weltfirma
wird gegen Proviſion und Umſatzprämie für den hieſigen Regierungs
bezirk vergeben Maſchinengeſchäfte oder Fabriken landwirthſchaftlicher
Maſchinen c bevorzugt

Nur gut r Bewerber von beſtem geſchäftl Ruf wollen ſich
melden sub J K 100 an die Central Annoncen Expedition von G L
Danbe Co Berlin W 8

Von der Reise zurdck Sprechstunden 12
Eyssell Weidling Kindergüärtn Seminar Laurentiusstr 7

E Anhaltische Bauschule
Baubandwerkor Tischler Steinmetzen sowie Fachsehule für Risenbahn Strassen u Wasserbautechniver

Reifeprütung vor Staateprüfungs Commiss Koetenfreie Auskunft durch die Direction

Murſceniungen Formen ind Geratne ſür Sondſtoreien
BRäckereien und ſeine Küche liefert

W E H Sommer uns
Kameraden ehemal 47er
werden gebeten Dienstag den 30 d Mts Abends 29 Ahr behufs Gründung
eines Vereins in Anller s Brauerei Geiſtſtraße ſich einfinden zu wollen

Allen Hallesch Parnveren

Adoipn Turnender Abtheilung J Jugendturner Mon
tag und Donnerstag 10 Uhr Abends

Weber s in der Turnhalle am Roßplatz
mm b der Abtheilung II Dienstag und Frei

Alpen Kräuter Thee o tag 10 Uhr Abends daſ
besteht aus Mischung I e der Vorturnerſchaft Donnerstag Abds

r e C 10 Uhr daſ bis auf WeiteresAlpen wachsen Derselbe ist 4 der Abtheilung III Dienstag u Frei
bekanntlich das billigste und da tag 6 I 7 Uhr Nachm in der
e e Turnhalle an der Olegriusſtraßedoch in den nachbenannten Ver Anmeldungen werden in den Turn
xaufsstellen ausdrücklich ver räumen entgegengenommen für die Ab

theilung III auch bei Herrn Privatdocent
Dr Ule Robert Franzſtr 14
In Ihrem eigenen Intereſſe
rathe ich bei der Reparatur Jhrer Uhr
ſich gleich an

A Sparmann s
größt Spezialgeſchäft für Uhren

Gr Steinſtr 47 neb Walhalla
zu wenden Mein langjähriges Beſtehen

langt werden Nur dann ist der
Thee echt Preis eines Original
Cartons mit obiger Schutzmarke
zwei Bildnisse MK 1

Echt zu haben in allen
Apotheken und Droguen
handlungen

E WEBER S SOHN

fnerſimgs

Na 7

Flegenlust
befreit unter Ga
rantie sämmtliche

Be Raume Von PFlie
833 Wespen eto

rösste Reinlich
keit Kein wider

dlicher Anblick und
Geruch wie bei

angefeuchtetem
Papier Tellern u
Gläsern Preis pr3 St M 1,80 6 et
R 3 12 St N 8,50
Ia giftſreier
Fliegenleim 5pr Klo N 50 Versand durch

Feith s Neuheiten Vertrieb
Dresden Pirnaiscohe Strasse 34
Berſin Charlotten Strasse 68
Hamburg Grosse Theater Str 25Köin a kh Unter Goldsehmidt 25

Reparaturumſatz in Halle 500
mongtlich bürgt für die ſtrengſte Reelli
tät gewiß gleichzeitig der größte Beweis
für die bedeutende Leiſtungsfähigkeit meiner
Werkſtatt feinſte Referenzen Feder 1
Glas u Zeiger 15 Pf Kapſeln 20 Pf u
mit Kalender oder Bieruhr 30 Pf Schlüſſel

Pf Der Verkauf geſchieht zu garantirt
wirklichen Fabrikpreiſen Die Angabe
der Preiſe unterlaſſe ich hier da ſich die
Preiswürdigkeit bei Anſicht der Waare
herausſtellt Für reparirte Uhren leiſte
ich 2 Jahre für gekaufte Uhren b Jahre
Garantie

aarenira thaten reich u paſſend uerhalten Sie zugeſandt hlt billigſt Preisliſte gratis

V Senden Sie nur Jhre Adreſſe
0 empfie

Offerten Zonrnal Berlin Charlottenburg 2 6 Ahrens Frankfurt a Holzgraben 10

ſeit 1858 ſowie der nachweislich größte
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